
Als Ausbildungsbetrieb engagiert sich die Previs Vorsorge für den Be-
rufsnachwuchs – und profitiert zugleich vom frischen Blick der jungen 
Menschen. Wir treffen Lernende und Berufsbildende zum Gespräch.

«Wir lernen viel von  
unseren Lernenden.»
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Es duftet nach frischem Kaffee, vor lauter 

spannenden Gesprächen bleibt der Töggeli-

kasten unbenutzt. An diesem Morgen ver-

bringen vier der fünf Lernenden und zwei 

Berufsbildnerinnen der Previs die Pause 

gemeinsam. Die monatlich stattfindende 

Lernendenpause ist ein informelles Zusam-

menkommen ohne vorgegebene Themen. 

Die beiden Berufsbildnerinnen, Sarah Feller 

(Fachspezialistin Human Resources) und 

Angela Guerriero (Leiterin Immobilienbe-

wirtschaftung und -vermarktung) unterhal-

ten sich ungezwungen mit den Lernenden. 

Wir gesellen uns dazu …

Weshalb bildet die Previs Lernende aus?

Angela Guerriero: Ich sehe es als unsere 

Verpflichtung, der jungen Generation 

Wissen und Fähigkeiten für ihr späteres 

Berufsleben zu vermitteln. Denn Fachkräfte 

sind nicht nur heute, sondern auch in 

Zukunft gefragt!

Sarah Feller: Die Previs nimmt als Ausbil-

dungsbetrieb eine gesellschaftliche Verant-

wortung wahr – fünf der 90 Mitarbeitenden 

sind Lernende. Ihr frischer Blick bringt uns 

zugleich einen Mehrwert: Etwa, indem wir 

durch ihr unvoreingenommenes Hinter-

fragen gewisse Abläufe allenfalls verbessern 

können. Bereichernd sind auch die Inputs 

aus der Berufsschule und den überbetriebli-

chen Kursen. Wir lernen viel von unseren 

Lernenden!

Die kaufmännische Ausbildung (KV)  

wurde 2023 reformiert. Was bedeutet  

das für die Previs?

Sarah Feller: Wir begrüssen es, dass die  

Ausbildung in der Berufsschule nun praxis-

Vier der fünf Lernenden der Previs und die beiden Berufsbildnerinnen in der monatlichen Lernendenpause.



orientierter ist. Es gibt weniger «Lernen auf 

Vorrat». Insgesamt wertet die KV-Reform 

die Ausbildung auf.

Angela Guerriero: Ein Pluspunkt ist auch, 

dass der Bereich Mediamatik gestärkt wird. 

Die Kompetenzen fürs Arbeiten im Web 

oder mit digitalen Dokumenten werden 

künftig noch wichtiger.

Was müssen Lernende bei der Previs  

nebst der schulischen Eignung sonst  

noch mitbringen?

Angela Guerriero: Grundvoraussetzungen 

sind eine gute Auffassungsgabe, Sprachge-

wandtheit, Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit 

und Kontaktfreude.

Sarah Feller: Zentral sind in meinen Augen 

auch Motivation und Ehrlichkeit. Zudem sind 

mit der KV-Reform 2023 die kommunikati-

ven Fähigkeiten noch wichtiger geworden. 

Dies insbesondere, da es keine schriftliche 

betriebliche Abschlussprüfung mehr gibt. 

Die Previs bietet auch eine Lehre für  

Fachleute Betriebsunterhalt an – was  

beinhaltet diese?

Sarah Feller: Die Lehre wird oft unterschätzt. 

Sie ist äusserst vielseitig und bietet viele 

Entwicklungsmöglichkeiten. Nebst den Rei-

nigungsarbeiten gehören auch Reparaturen 

aller Art sowie der Unterhalt der Grünan- 

lagen und Spielplätze zum Aufgabengebiet. 

Handwerkliches Geschick und Interesse an 

Technik sind Grundvoraussetzungen. Zudem 

sind die Hauswarte oft die erste Anlaufstelle 

der Mietenden bei Problemen – deshalb sind 

auch hier gute kommunikative Fähigkeiten 

gefragt.

Was zeichnet die Previs als Lehrbetrieb aus?

Sarah Feller: Wir sind am Puls der Zeit und 

nehmen immer wieder Neues in die Ausbil-

dung auf. Unseren Lernenden wollen wir 

zukunftsorientierte und praktische Fähig-

keiten vermitteln – auch im Umgang mit 

digitalen Tools.

Angela Guerriero: Lernende können sich bei 

uns direkt einbringen und sich persönlich 

weiterentwickeln. Die individuelle Förderung 

liegt uns am Herzen. Und: Nach ihrer Ausbil-

dung offerieren wir unseren Lehr-abgänge-

rinnen und -abgängern die Möglichkeit eines 

Anschlussjahres.

So tönt es bei den Lernenden …

Jana Liechti 

3. Ausbildungsjahr

Lernende Kauffrau EFZ, 

Dienstleistung &  

Administration

«Besonders gefällt mir bei meiner Arbeit der 

Kontakt mit Menschen – und die Abwechs-

lung und Eigenverantwortung.  

Dieses Jahr durfte ich zum Beispiel mit-hel-

fen, den Mitarbeitendenanlass der Previs zu 

organisieren. Die Previs fördert uns Lernende 

soweit möglich individuell, was ich toll finde. 

Untereinander haben wir einen guten Zu-

sammenhalt und helfen uns  

gegenseitig.»

Dave Gerber 

2. Ausbildungsjahr

Lernender Kaufmann EFZ, 

Dienstleistung &  

Administration

«Bei der Previs lernen wir die verschiedenen 

Abteilungen kennen, nebst dem Vorsorgebe-

reich auch die Immobilien und die Buchhal-

tung. In der Immobilienabteilung hat es mir 

besonders gut gefallen. Langweilig wird ei-

nem in der Lehre auf jeden Fall nie, und auch 

der Spass kommt nicht zu kurz.»

Annika Bärtschi 

1. Ausbildungsjahr

Lernende Kauffrau EFZ, 

Dienstleistung &  

Administration

«Ich habe die Lehre im Sommer begonnen 

und fühle mich schon gut integriert. Bereits 

während der Schnupperlehre bei der Previs



Previs Vorsorge
Brückfeldstrasse 16 | Postfach | CH-3001 Bern  
T 031 963 03 00 | info@previs.ch | www.previs.ch

habe ich gemerkt, dass die Betreuung der 

Lernenden sehr gut ist. Ich bin im Moment 

in der Vorsorgeabteilung und helfe beispiels-

weise mit, Neueintritte von Versicherten in 

die Previs, Austritte oder Überweisungen 

von Geldern an eine andere Pensionskasse 

zu erfassen. Kürzlich habe ich zudem einen 

Kurs fürs Telefonieren absolviert. Damit bin 

ich gut gewappnet für den ‹Ernstfall› …» 

Noah Bürki, 1. Ausbildungsjahr

Lernender Kaufmann EFZ,  

Treuhand/Immobilien

«Ich habe schon im Frühling ein dreiwöchi-

ges Praktikum bei der Previs absolviert. So 

konnte ich bereits vor dem Start in die Lehre 

einige Kolleginnen und Kollegen kennen-

lernen und habe eine erste Einführung in 

die verschiedenen Themen erhalten. 

Ich helfe unter anderem bei der Erstellung 

von Mietverträgen oder Wohnungskündi-

gungen mit, bearbeite Kreditorenaufträge 

und betreue das Telefon. Bisher finde ich al-

les spannend – weil alles wichtig ist!»

Nino Imboden 

2. Ausbildungsjahr

Lernender Betriebs- 

unterhalt EFZ

«Meine Aufgaben sind sehr vielseitig.  

Besonders gefällt mir die Arbeit im Aussen-

bereich: Beim Heckenschneiden oder  

Mähen mit dem Fadenmäher sieht man 

direkt das Resultat – und kann Perfektion 

üben … Ein cooles Erlebnis war, dass wir 

Lernenden bei der Previs den Zukunftstag 

für die Schülerinnen und Schüler mitge- 

stalten und unsere Ausbildung selber vor-

stellen konnten.»


